
GemeindebriefGemeindebrief
der Evangelischen Kirchengemeinden Salem und Heiligenberg

Es kommt ein Schiff geladen bis an sein höchsten Bord,

trägt Gottes Sohn voll Gnaden,

des Vaters ewigs Wort.

Dez. 2014 - März 2015



An(ge)dachtAn(ge)dacht

Dez. 2014 - März 2015

Liebe Mitglieder unserer Gemeinden,

Christlicher Glaube ist reich an Symbolen, 

gerade in der Advents- und Weihnachtszeit. 

Womit verbinden wir sie heute? Das hängt 

von unseren Erfahrungen ab. Das "Licht in 

der Finsternis" schien in den Zeiten ohne 

elektrisches Licht anders. Finster ist es 

heute eher in den Herzen als in den Häusern 

und auf den Straßen...

In dem alten Adventslied wird das Kommen 

von Jesus mit der Ankunft eines Schiffes 

verglichen. Was damals ein Ereignis war, ist 

heute Normalität. Wir können die Fahrt jedes 

Schiffes überwachen. Und doch erfahren 

wir, daß es auch heute Ungewißheit, 

Sehnsucht und Überraschungen in unserem  

Leben gibt.

Das Evangelium sagt: Zeichen gehen dem 

Kommen Gottes in unsere Welt voraus.

Wer die Zeichen der Zeit zu deuten weiß, 

wird bereit, Jesus Christus zu begegnen.

Was kommt mit den Schiffen nicht alles 

heute an:  Reichtum für die Völker, 

 Menschen, die darauf 

vertrauen, daß wir sie aufnehmen und die 

mit uns leben wollen.

Wir spüren: Diesen Christus, der Erlösung 

und Versöhnung bringt, erwarten auch wir. 

Wir dürfen darauf vertrauen: Gott hat ihn 

auch uns geschickt. Suchen wir gemeinsam 

nach seinen Zeichen!

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen 

Pf.Schmidt, die Kirchengemeinderäte und

alle Mitarbeitenden

Sehn-

sucht nach einer besseren Welt, Angst vor 

der Zukunft,

Aus dem Kirchengemeinderat

Die Themen in unseren Kirchenvorständen 

waren von vielen verschiedenen Aufgaben 

bestimmt. Neben der Begleitung und Anregung 

von Gemeindeaktivitäten waren die Haushalte 

aufzustellen. Hier zeigt sich, daß wir in den 

nächsten Jahren eine sichere Grundlage für die 

Erhaltung der Gebäude finden müssen. Ein 

Thema, dem wir uns auf Anregung der 

Landeskirche stellen, ist der Umgang mit 

Energie. Hier stehen Mittel bereit, Verbesse-

rungen vorzunehmen. 

In der Johanneskirche sind der Einbau einer 

Altarraumbeleuchtung und die Neugestaltung 

der Zuwege geplant worden. Dazu sind auch 

Spenden notwendig. In der Kirche werden die 

Vorhaben auf Schautafeln ausführl ich 

vorgestellt. 

Im  Herbst 2015 wird in unseren Gemeinden eine 

Visitation des Kirchenbezirks beginnen.

Sie dient dazu, die Entwicklung des Gemein-

delebens zu unterstützen. Hier werden wir die 

Gemeinde und verschiedene Gruppen zu 

Gesprächen einladen.

Das liebe Geld...

Unsere Bitte um das Gemeindekirchgeld ist 

dankenswerter Weise gehört worden. Alle, die 

sich noch nicht beteiligt haben, bitten wir, dies 

noch zu tun.

Ein Überweisungsformular liegt dieser Ausgabe 

bei. Eine Kopie des Kirchgeldbriefes finden Sie 

auf der Internetseite.

Richtwert für den Jahresbetrag: 2-3% der 

Nettoeinnahmen eines Monats (0,3% des 

Jahreseinkommens)

NachrichtenNachrichten



NachrichtenNachrichten

Energiecheck "Sparflamme"

Unsere Gemeinde hat dieses Jahr am 

Energiecheck Sparflamme teilgenommen.

Energiekosten senken, die Umwelt entlasten, die 

Schöpfung bewahren - die evangelische 

Landeskirche in Baden betreibt aktiven Klima-

schutz. In ihrem Klimaschutzkonzept hat sich 

das Ziel für ihre rund 2700 Kirchlichen Gebäude 

gesetzt, bis 2020  40% CO²  im Vergleich zu 

2005 einzusparen.

Beim Energiecheck Sparflamme wird ein 

Punkteplan mit gering investiven Maßnahmen, 

Energie einzusparen, erarbeitet. Diese Maß-

nahmen, die geringe finanzielle Mittel erfordern, 

sind der erste Schritt im Klimaschutzkonzept das 

sich aus mehreren Bausteinen zusammen-setzt. 

“Der grüne Gockel” setzt auf der “Sparflamme” 

auf und ist eine langfristige Maßnahme, die 

höhere finanzielle Mittel erfordert und bauliche 

Veränderungen wie z.B. Erneuerung von 

Fenstern oder Verbesserung der Isolierung des 

Daches, der Decken und Wände etc. Weitere 

Klimaschutz-instrumente sind “Avanti” ein 

Programm zur Erfassung des Verbrauchs von 

Strom, Wasser und Verbrauch von Brennstoffen 

und die Heizungsoptimierung.

Die evangelische Landeskirche beteiligt sich mit 

Zuschüssen an allen diesen Maßnahmen.

Für unsere Gemeinde sind das z,B.: 

 

hydrau-

lischer Abgleich der Heizung, Einbau von 

programmierbaren Thermostatventilen, Einbau 

von Energiesparlampen, Bewegungsmelder für 

die  Außen- und Treppenhausbeleuchtung, . 

Diese Maßnahmen werden mit bis zu 50% 

bezuschusst und sind der erste Schritt Energie 

einzusparen.

Die Gemeinde wird dann am Programm Grüner 

Gockel teilnehmen, das weitere Zuschüsse von 

der Landeskirche beinhaltet.     (Torsten Samol)

Dez. 2014 - März 2015

Dezember

7.12. , 15 Uhr Adventsnachmittag 
im Ev. Gemeindehaus Salem

19.12., 20 Uhr große Taize-Andacht
Johanneskirche Heiligenberg

28.12., 17 Uhr musikalische Vesper
Johanneskirche Heiligenberg

Januar

11.1., 20 Uhr Stubenmusik
Johanneskirche Heiligenberg

27.1., 19.30 Uhr Gesprächsabend
im Ev. Gemeindehaus Salem

Februar

8.2., 20 Uhr: Saxophon-Konzert
Johanneskirche Heiligenberg

24.1., 19.30 Uhr Gesprächsabend
im Ev. Gemeindehaus Salem

28.2.-2.3. Konfirmandenrüstzeit
Dobelmühle Aulendorf

März

10.-22.3. Ökumenische Bibelwoche
Ev. Gemeindehaus Salem

29.3., 20 Uhr  große Taize-Andacht
Johanneskirche Heiligenberg

besondere Veranstaltungen

nähere Informationen: Siehe Innenteil !



Kreise und GruppenKreise und Gruppen

Dez. 2014 - März 2015

Mitmachgottesdienst
1. So im Monat, 11 Uhr, Frau Osterried
Termine: 01.02/01.03.

Kindergottesdienst-Nachmittag
monatl. Sa 14-17 Uhr 
Ehepaar Eberspächer
Termine:13.12./20.12./24.01./28.02./21.03.

Integrative Krabbelgruppe
monatl. Do 9:30Uhr
Termine: 15.01./19.02./19.03.

Jugendgruppe
wöchentl. Fr 20 Uhr, Sven Gottschlag
außer in den Ferien

Konfirmanden
wöchentl. mittwochs ab 17.9.
15.00 Uhr Gruppe 1
16:45 Uhr Gruppe 2

Frauentreff 
Mo (monatlich), 20 Uhr, Frau Hefler
Termine: 12.01./09.02./06.03./11.04.

Literaturkreis am Nachmittag
14-tägig, Di 15:00 Uhr
Termine: 27.01./10.02./24.02./10.03.

24.03./14.04./28.04..

Literaturkreis am Abend
monatl. Fr, 19:30Uhr, Frau Hefler
23.01./27.02./20.03./24.04.

Salem-Musik
wöchentl. Mi, 10 Uhr, Frau Graf
außer in den Ferien

Gymnastik im Sitzen
14-tägig Mo, 15 Uhr, Frau Michaelis
Termine: 12.01./26.01./09.02./23.02.
09.03./23.03./13.04./27.04.

Meditativer Tanz 
14-tägig, Sa, 19:30 Uhr, Frau Detzel
Termine: 10.01./17.01./24.01./07.02./21.02.
07.03./21.03./18.04.

Senioren-Hock
wöchentl. Do 15 Uhr, Herr Mann

Seniorennachmittag
monatl. Do 15 -17 Uhr, Frau  Fiedler
Termine: 29.01./26.02.

Besuchsdienst
vierteljährlich, Frau Klein
Termine: nach Vereinbarung

Kirchengemeinderat
monatl. Di 20 Uhr, siehe Pfarramt
Sitzungen: 02.12./03.02./03.03./



„Da werden Dornen erblühen“
Wie in früheren Jahren laden die Kirchengemeinden Salem und Heiligenberg  mit dem 
katholischen Pfarramt Frickingen/Heiligenberg dieses Jahr wieder ein zum ökumenischen 

Hausgebet in der Johanneskirche
am Montag nach dem 3. Advent, dem 15. Dezember 19 Uhr,

einer Gelegenheit zu Stille und Andacht.
Auch dieses Jahr bleiben wir danach zusammen, um bei gemütlichem Kerzenschein und 
mitgebrachtem Gebäck oder Obst die Gemeinschaft zu genießen. Getränke werden 
vorbereitet.

Kontakt: Inge Ehemann, Tel. 07554 / 99 03 01 und Team

Heilig Abend in Heiligenberg 24. Dezember, 
18 Uhr im FriedWald am Kreuz

Herzliche Einladung zum Mitfeiern der 

Waldweihnacht 
mit pantomimischem Krippenspiel der Kinder, 
Weihnachtsliedern und Laternen

Alle interessierten Kinder sind eingeladen, dabei mitzumachen. Wir können viele 
Kinder jeden Alters gebrauchen, die Weihnachtsgeschichte nach dem Lukasevangelium 
zu spielen.  Zwei Vorbereitungstreffen sind dazu nötig, um zu üben und die Kleiderproben 
zu machen. Texte müssen nicht gelernt werden. 
Schön wäre es, wenn zur Wanderung zum Friedwaldkreuz
Laternen mitgebracht würden. Bei unmöglichem Wetter bleiben wir auf dem Parkplatz.

Die beiden Vorbereitungstreffen:
Jeweils Freitag, 16 Uhr am 12. und 19. Dezember
in der Heiligenberger Johanneskirche  am Friedwald -Parkplatz.
Liebe Kinder, damit wir wissen, wieviele kleine Geschenke wir 
besorgen sollen, meldet Euch bitte an!

Kontakt: Inge Ehemann Tel. 07554 / 99 03 01 und Team
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Wir laden ein:Wir laden ein:

Kirchenmusik

21.Dezember:
9.30 Uhr, Bläsergruppe des Kirchenbezirks 
Ev. Betsaal Schloß Salem
11.00 Uhr, Camerata Sonnenklang 
mit einer Kantate von G.Ph. Telemann zum 4.Advent
Johanneskirche Heiligenberg

28. Dezember
17.00 Uhr, Musikalische Vesper m. Ehepaar Follert
Johanneskirche Heiligenberg

18.Januar:
10.00 Uhr, Salem-Musik
Ev. Gemeindehaus Salem

in unseren Gottesdiensten

Konzerte in der Johanneskirche Heiligenberg

Taize - Andachten

Freitag, 19.Dezember, 20.00 Uhr, Große Taizé-Andacht mit Projektchor 
(Proben: 4.12. / 11.12. / 16.12.)

Sonntag, 11.Januar,  20.00 Uhr, „Stubenmusik“

Sonntag, 08.Februar : 20.00 Uhr,  Axel Bernhard und sein Saxophon

Sonntag, 29. März:  20.00 Uhr, Große Taizé-Andacht mit Projektchor

Johanneskirche Heiligenberg
jeweils freitags 20:00 Uhr  am: 19.12. / 16.1. / 20.2. / 29.3.

Ev. Gemeindehaus Salem
jeweils montags 19:30 Uhr am: 01.12. / 12.1. / 2.2. / 2.3. 

Weitere Musiken - Siehe Aushänge, Informationen im Internet und Ortsblättern!
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Wir laden ein:Wir laden ein:

Herzliche Einladung zum Mitmachgottesdienst,

ein Gottesdienst für die ganz Kleinen von 0 bis 6 Jahren 

mit allen, die sie begleiten wollen, Eltern, Großeltern, 

Geschwistern…

Mitmachen und Kommen kann und darf jeder und jede.
Wir feiern, singen, basteln und hören eine Geschichte.

Wann ? 1. Februar, 11.00 Uhr
1. März, 11.00 Uhr

Wo? Ev. Gemeindehaus Salem
Wir freuen uns auf Dich!

Katrin, Sonja und  Anett

Gottesdienst „am Dritten“
ein Themen- Gottesdienst  einmal anders-
zum Nachdenken, Mitdenken, Mitmachen, Mitsingen,
mit Kinderbetreuung und Übertragung des Gottesdienstes
und anschließend Kirchenkaffee !

7.12.  “Vorzeichen” (Adventsnachmittag), 17.00 Uhr
18.1. “Wasser zu Wein"
15.2. “Anders als du denkst"
15.3. "Kirche macht Schule" Dekan Schupp

Ev. Gemeindehaus Salem jeweils 10 Uhr 

Dez. 2014 - März 2015

Gesprächsabende

27.1.

24.2.

Dienstag, 27. Januar
Alternative Bestattungsformen 
Herr Ulrich Aeschbach

Dienstag, 24. Februar
Welchen Halt gibt (mir) die Kirche (noch) ?
Pf. Reich-Kunkel

jeweils 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Salem



GottesdiensteGottesdienste

15.00 Uhr Adventsnachmittag
17:00 Uhr Gottesdienst, Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pf. Reich-Kunkel

9.30 Uhr
Gottesdienst m.Bläsern
Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pf. Schmidt

11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Reich-Kunkel

11.00 Uhr
musik. Gottesdienst 
Pf. Schmidt

11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Schmidt

15.00 Uhr
Krippenspiel
16.30 Uhr
Christvesper m.Predigt
Pf. Schmidt

18.00 Uhr
Waldweihnacht mit
kl. Krippenspiel
im Friedwald
Pf.Schmidt

9.30 Uhr
Festgottesdienst, Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Festgottesdienst, Pf. Schmidt

7. Dezember
2.Advent

14. Dezember
3.Advent

21. Dezember
4.Advent

24. Dezember
Heiligabend

25. Dezember
1.Christtag

26. Dezember
2.Christtag

28. Dezember

1.So.n.d.Christfest

31. Dezember

Altjahresabend

4. Januar

2.So.n.d.Christfest

11.Januar

1.So.n.Epiphanias

18. Januar

2.So.n.Epiphanias

17.00 Uhr
musikalische Vesper
Ehepaar Follert u. Pf. Schmidt

16:00 Uhr
Abendmahlsfeier
Pf. Schmidt

17:30 Uhr
Abendmahlsfeier
Pf.Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pf.i.R. Billmann

10.00 Uhr
Themengottesdienst "Wasser zu Wein" 
Pf. Schmidt u. Team



GottesdiensteGottesdienste

25. Januar
3.So.n.Epiphanias

1. Februar

Septuagesimä

8. Februar

Sexagesimä

15. Februar

Estomihi

22. Februar

Invokavit

1. März

Reminiszere

8. März

Okuli

15. März

Lätare

22. März

Judika

29. März

Palmarum

Ev. Betsaal 
Schloss Salem

Ev. Gemeindehaus 
Salem

Johanneskirche 
Heiligenberg

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Konfir-
manden, Pf. Schmidt

11.00 Uhr
Gottesdienst m. Konfir-
manden, Pf. Schmidt

11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Reich-Kunkel

11.00 Uhr
Mitmachgottesdienst

11.00 Uhr
Mitmachgottesdienst

9.30 Uhr
Gottesdienst
Pf. Schmidt

10.00 Uhr
Themengottesdienst "Anders als du denkst"
Pf. Schmidt u. Team

10.00 Uhr
Themengottesdienst "Kirche macht Schule"
Dek.Schupp u.Team

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Abend-
mahl, Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Taufe 
Pf. Schmidt

11.00 Uhr
Gottesdienst
Pf. Schmidt

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Abdm.
Dek.i.R. Geddert

9.30 Uhr
Gottesdienst m. Konfir-
manden, Pf. Reich-Kunkel

11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abdm.
Präd. Bartkowiak

11.00 Uhr
Gottesdienst 
Pf. Schmidt

20.00 Uhr
Taize-Andacht
m. Chor



Wir laden ein:Wir laden ein:
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Dienstag, 10.März, 
20.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Salem-Stefansfeld
"Der Wahrheit verpflichtet", Gal. 1,1-24, Pf. Matthias Schmidt

Mittwoch, 11.März
20.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Salem-Stefansfeld
"Vom Fluch befreit" Gal. 3,1-18, Team

Donnerstag, 12. März 
9.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Salem-Stefansfeld
"Als Kind geliebt" Gal. 3,19-4,7, Dekan Peter Nicola

Freitag, 13. März 
19.00 Uhr, Kapelle Salem-Stefansfeld
"Vom Geist regiert" Gal. 5,1-26, Team
Ökumenischer Gottesdienst anschl. Beisammensein im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 22.März
09.30 Uhr, Ev. Betsaal, Schloß Salem, 11.00 Uhr, Johanneskirche Heilgenb.
"Gemeinsam engagiert", Gal. 6,1-18 Predigt: Pf. Matthias Schmidt

Ökumenische Bibelwoche

"Wissen, was zählt" "Wissen, was zählt" 10.-22. 

März

Ein Kurs in Bibel teilen
Einführungsabend:  Dienstag, 27.Januar um 19 Uhr, 
in Heiligenberg, Badener Ring 27 bei Frau Dörschlag, 
Anmeldungen unter Tel.: 07554 - 98 64 747  Mail: ute.doerschlag@web.de

Die weiteren Abende sind am 24.2. / 24.3. / 28.4. / 23.6. geplant. Unkostenbeitrag 3,- EUR / Abend

Bibel teilen ist eine Methode, die einen meditativen und spirituellen Umgang mit der Bibel 
ermöglicht und dazu befähigt, Gottes Frohbotschaft mit dem eigenen Leben zu verknüpfen. 
Dieser neue Umgang wurde durch das LUMKO-Pastoralinstitut in Südafrika vor ca. 30 Jahren 
entwickelt und ist heute in vielen christlichen Gemeinden auf der ganzen Welt verbreitet. In den 
Gemeinden Südafrikas, die das "Gospel sharing" seit vielen Jahren praktizieren, stellen 
Menschen fest: Es ändert sich etwas. Das Wort Gottes verändert uns und das Leben um uns. 



Mit einem Telefonanruf werden 

unsere zahlreichen Kigodi-Kinder 

im Alter von 6 bis 12 Jahren zu 

unserem Kindergottesdienst 

eingeladen. Er findet einmal im 

Monat samstags von 14 bis 17 

Uhr statt. 

Die Themen sind vielfältig und 

werden sehr oft als kleine Steh-

greifspiele geboten, in welche die 

Kinder, wenn möglich,  mit einge-

bunden werden : So erlebten sie 

in ihrer Rolle als Israeliten bzw. 

Soldaten des Pharao sowohl akustisch als auch aktiv den Auszug der Israeliten aus Ägypten mit 

und feierten singend und tanzend ihre Errettung. Sie erfuhren, wie das Volk der Israeliten 40 Jahre 

durch die Wüste zog, probierten sehr vorsichtig unser „Manna“ und erlebten als Schattenspiel, wie 

Mose auf dem Berg Sinai die zehn Gebote erhält. Ein Besuch der Bibelgalerie rundete dieses 

Thema ab. 

Die Ostergeschichte erlebten unsere Kigodi-Kinder im „Ostergarten“, der auch bis Gründonnerstag 

von der Gemeinde besucht werden konnte. Über das rege Interesse der Mitglieder des Senioren-

hocks haben wir uns gefreut ! Auch der Weltgebetstag war an einem Nachmittag das Thema. Mit 

der Pfingstgeschichte feierten wir den Geburtstag der Kirche. 

Das Gemeindefest im Sommer gestalteten unsere Kigodi-Kinder musikalisch mit und erfreuten die 

Anwesenden zum Abschluss mit einem Schattenspiel. Wir feierten unser eigenes Erntedankfest und 

mit der Heilung des Gelähmten hörten die Kinder von den Wundern Jesu und versetzten sich in die 

Gefühle der Menschen, die in dieser Geschichte eine Rolle spielen.

An jedem Kigodi-Nachmittag wird auch etwas gebastelt, was zu unserem Thema passt, und in einer 

Gruppe musiziert. Dabei sind auch persönliche Gespräche mit den Kindern möglich. So viele 

Aktivitäten machen hungrig. Herzlichen Dank an unsere Kigodi-Eltern, die immer für einen reichlich 

gedeckten Tisch sorgen ! Dann sind Spiele angesagt. Singend, betend und musizierend  beschlies-

sen wir den Nachmittag. 

UmgeschautUmgeschaut

„Hallo ! Am Samstagnachmittag ist wieder Kindergottesdienst …

… Haben Sandra und Klaus Zeit und Lust zu kommen ?“

Dez. 2014 - März 2015



UmgeschautUmgeschaut
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Gleich zweimal innerhalb eines Monats waren 

die Frauen des Frauentreffs aktiv.

Am 11. September fuhren 8 Frauen nach 

Messkirch zum Campus Galli, um in einer 

einzigartigen Zeitreise die dort entstehende 

Karolingische Klosterstadt zu besichtigen und 

das Mittelalter hautnah zu erleben. Bei einer 

fachkundigen und informativen Führung durch 

das Gelände  hatten wir die Möglichkeit, den 

verschiedensten Handwerkern über die Schul-

ter zu schauen und immer wieder zu staunen, 

wie nur mit den technischen Möglichkeiten des 

Frühmittelalters gebaut und gestaltet wird. Wir 

waren beeindruckt von dem Gesehenen, aber 

auch von der Idee, in 40 Jahren diese Kloster-

anlage nach dem weltberühmten „Klosterplan 

von St. Gallen“, der auf der Insel Reichenau 

entstanden ist, zu bauen.

Ein schöner Ausflug, der ausgeklungen ist in 

lustiger Runde bei schmackhaften Dinnele aus 

dem Hozbackofen und frisch gepresstem 

Apfelsaft.

Am 11. Oktober hatten wir zu einem weiteren 

Frauenfrühstück mit dem Thema „ Trauern als 

Quelle der Kraft und der Lebensfreude“ ins 

evangelische Gemeindehaus eingeladen – und 

viele Frauen waren gekommen. Frau Franziska 

Pichler, Hospizfachfrau und Trauerbegleiterin 

aus Innsbruck nahm uns mit auf eine Gedanken 

– und Gesprächsreise, bei der wir erfahren 

konnten, dass trauern jene Fähigkeit ist, die uns 

hilft, auch bei Verlusten und Schicksalsschlägen 

lebendig zu bleiben, zu wachsen und uns weiter 

zu entwickeln. Neben dem Vortrag von Frau 

Pichler stand aber auch das persönliche 

Gespräch in den Tischgruppen und das herr-

liche Frühstücksbuf-fet im Mittelpunkt des 

Vormittags. Musikalische begleitet wurden wir 

an diesem Samstagmorgen wieder in 

hervorragender Weise von Elke Schellenberg 

am Klavier und Ursula Göhring mit der Flöte.

Wir danken auch herzlich allen, die uns an diesen Nachmittagen bei unserer Arbeit unterstützen : 

Herrn Pfarrer Schmidt; Jessica und Patrizia Harb, Jasmin Kegler; Renate Jensen, die unsere 

Instrumentalgruppe betreut; Gretel Henzinger, die einspringt, wenn wir sonst keine musikalische 

Begleitung für unsere Lieder haben, sowie Konfirmanden, die beim Basteln und Spielen helfen !

Das Kigodi-Team : Anja Schwan,  Anett Schmidt, Jutta und Siegfried Eberspächer

Aus dem Frauentreff



Offene Kirche: In den Monaten April bis November ist 

die Kirche jetzt von 10Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Viele 

Friedwaldbesucher als auch Heiligenberger nehmen 

diese Möglichkeit gern in Anspruch.

Meditationsecke: Durch die großzügige Spende einer 

großen Keramikschale für Kerzen von Frau O'Connor lädt 

dieser Ort gern zum stillen Verweilen in unserer Kirche 

ein.

Garten-Café: Wir freuen uns sehr über die spontane 

Spende einer wunderschönen Sitzgruppe für unsere 

Gartenterrasse von Frau Edinger. Gern verweilen hier so 

manche Kirchgänger nach dem Gottesdienst bei 

schönem Wetter bei einer Tasse Kaffee und Kuchen zum 

gemütlichen Gedankenaustausch.

Suppensonntag: In den Wintermonaten werden wir abwechselnd einmal monatlich Kirchenkaffee 

und einmal „Kirchensuppe“ anbieten und zwar immer am letzten Sonntag ohne Abendmahl. Dann 

werden wir sehen, was mehr gewünscht wird und auch, was ohne eine Küche - aber mit einer Herd-

platte von Frau Bohlmann! - überhaupt möglich ist. Wir danken ihr für diese äußerst nützliche 

Spende.

Helferkreis: Bei der letzten Gemeindeversammlung haben sich glücklicherweise viele Helfer für die 

verschiedenen Aktivitäten gemeldet.(s. Aushang in der Kirche) Der KGR dankt allen an dieser Stelle 

ganz herzlich für ihre angebotene Unterstützung. Ute Dörschlag wird den Helferkreis leiten.

UmgeschautUmgeschaut

Die Johanneskirche, zu neuem Leben erwacht.

Jeden Monat gibt es einen Senioren-Kreis,
am Donnerstag, wie schon mancher weiß.
Bei Kaffee & Kuchen tauschen wir Gedanken aus.
Am Monatsende treffen wir uns im Gemeindehaus.
Einfach kommen, ab 15 Uhr, die Tür ist offen,
auf Interessierte und Sie wir immer hoffen!

Im Flyer ist zu lesen - was ist organisiert,
was uns Senioren so allgemein interessiert!
Es darf kommen, wer Lust hat und auch mag!
Wenn das jetzt interessiert, merke: Donnerstag!
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Spendenmöglichkeiten: Es sind dies Kerzen für die Meditationsschale und Fotokarten von unserer 

Kirche, sowie Erntedank-und Blumenaufnahmen. Die Spenden sind gedacht für unsere notwendi-

gen Anschaffungen in der Kirche, zu allererst für die Altarraumlampen.

Taizé-Andachten: Seit April findet nun jeden 3.Freitag im 

Monat um 20 Uhr eine Taizé-Andacht statt, die regen Anklang 

findet. Trotzdem suchen wir noch Instrumenta-listen für die 

musikalische Gestaltung. Mehrfach hat uns Frau Jenssen , 

zusammen mit ihrem Mann, wunderbar unterstützt. 

Herzlichen Dank dafür!

Meditative Kreistänze zu Taizé-Liedern zusammen mit Lisa 

Löchel wurde dieser Abend zu einem besonderen Erlebnis.

„Nacht der Lichter“: Am 19.Dezember findet zum zweiten Mal eine besonders musikalische Taizé-

Andacht mit Ehepaar Follert statt. Herr Follert wird wieder mit einem Projektchor Lieder vierstimmig 

einüben, während seine Frau Uta die musikalische Untermalung mit ihrer Querflöte gestaltet. So 

verspricht diese „Nacht der Lichter“ wieder -wie an Karfreitag!- zu einem besonderen Erlebnis zu 

werden.

Ökumenische Friedensandacht: Aus Anlass der jährlich Deutschland weiten Friedensdekade fand 

nun auch in Heiligenberg erstmals eine solche Andacht, geleitet von Frau Marianne Lerch, statt. 

Konzerte: Auch die monatlich stattfindenden Konzerte fanden regen Anklang. Ganz besonders 

begeisterten die 6 Dresdener  Solisten mit ihren wunderschönen Stimmen und ihrem „Saggitarius“-

Programm! Ebenfalls im August erfreute Pfarrer Heiko Bräuning und Michael Schlierf die Zuhörer 

mit ihren kurzweiligen Liedern zur Gitarren- und Klaviermusik. Im Oktober erlebten wir den 

Gitarristen und Liedermacher Reinhard Börner mit seinen berührenden Liedern, begleitet von den 

harmonischen Harfenklängen seiner Frau Marita. Wir dürfen gespannt sein, wie uns die nächsten 

Konzerte gefallen!

DANKE an alle, die uns Kirchengemeinderäte in diesem ersten Jahr so tatkräftig unterstützt haben:
1. mit Sachspenden (Frau Edinger, Frau Bohlmann, Frau O’Connor)
2. mit Kuchenspenden zum Kirchenkaffee( Frau v. Stryk, Frau von Luik, Frau Edinger, Frau Röttger)
3. bei allen Aufräumarbeiten und Gestaltungen von Veranstaltungen (Frau Trinkel, Herr Seutter)
4. Herrn Münz für die optimale Gartenpflege
5. Herrn Mollerus für seine innovativen Ideen zur Um- und Neugestaltung des Außenbereiches 
    unserer Kirche.
6. An alle ergeht hier unser herzlichster Dank, auch an jene, die ich eventuell vergessen habe zu 

erwähnen! 
Ute Dörschlag

UmgeschautUmgeschaut
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Freude und LeidFreude und Leid

Es trauten sich…

16.08.2014 Sebastian und Saskia Mangold, geb. Voigt

11.10.2014 Andreas und Sarah Jane Kail, geb. Zickmantel

Wir haben Abschied genommen von…

Ilse Horn, geb. Thomas, Überlingen, 100 Jahre

Elfriede Frieda Armbrust, geb. Schölkopf, Heiligenberg, 68 Jahre

Florian Schmitz, Heiligenberg, 31 Jahre

Ulrich Winkler, Tüfingen, 76 Jahre

Erich Uwe Häßler, Lippertsreute, 60 Jahre

Franz Duffner, Heiligenberg-Echbeck, 93 Jahre

Elsbeth Prawatschke, geb. Giebler, Salem-Beuren, 64 Jahre

Heidemarie Kautschuch, geb. Klein, Überlingen-Lippertsreute, 70 Jahre

Heinz Albert Penn, Salem-Mimmenhausen, 92 Jahre

Lina Tittel, geb. Stoll, Salem-Mimmenhausen, 90 Jahre

Wir gratulieren zurTaufe…

03.08.2014 Jan Holzhauer, Haslau/Österreich

24.08.2014 Lukas Sören Weber, Salem-Buggensegel

24.08.2014 Malte Paschke, Salem-Mimmenhausen

28.09.2014 Kirsa Ulrika Hogg, Salem-Beuren

09.11.2014 Nick Leon und Luis Dominik Rudolph, Heiligenberg
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KontaktKontakt

Pfarrer Matthias Schmidt
Telefon: 07553 - 1708
Email: post@pfarrerschmidt.com
regelm. Sprechzeit: Do 14-16 Uhr 
(außer in den Ferien)

Kirchenbüro
Frau Melanie Fritz
Telefon: 07553 - 280
Telefax: 07553 - 6408
Email: buero@ev-kirche-salem.de

Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg
Schloßstraße 13, 88682 Salem
Büro-Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr
Do 14 - 16 Uhr

Kirchengemeinderäte Salem und Heiligenberg

Vorsitzender für beide: Pf. Matthias Schmidt
stellv. Vorsitzende für Salem:  Ursula Hefler
stellv. Vors.  für Heiligenberg: Markus Stürzenhofecker

Hauswirtschaft
Frau Sylvia Keller-Walk
Email: keller-walk@ev-kirche-salem.de

Spenden-und Kirchgeldkonten (bei der Sparkasse Salem-Heiligenberg)

für Ev. Kirchengemeinde Salem
Konto: DE47 6905 1725 0002 0224 24   BIC: SOLADES1SAL

für Ev. Kirchengemeinde Heiligenberg
Konto: DE17 6905 1725 0003 0122 67   BIC: SOLADES1SAL

Evang. Kirchengemeinden Salem und Heiligenberg (V.i.S.d.P.)

Einrichtungen im Kirchenbezirk:

Ev. Dekanat Überlingen-Stockach
Tel: 07551-9537-35

Diakonisches Werk Überlingen
Tel: 07551 918990

Evangelische Erwachsenenbildung
Tel.:  07551 / 953732
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